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Anlaufstellen zum Thema Rechtsextremismus / 
Fundamentalismus / Radikalisierung u.a.: 
 

 Bildungsstätte Anne Frank 
 

Was können wir denn heute noch aus der Vergangenheit lernen? Wie handeln 
wir im Hier und Jetzt, wenn uns Rassismus begegnet? Wie gestalten wir die 
Gesellschaft, in der wir in Zukunft leben wollen – und in der alle einen Platz 
haben? Das sind Fragen, zu denen wir arbeiten. 
Auch: Umgang mit Radikalisierung - Angebote für die offene Jugendarbeit 

 

 Hessisches Kultusministerium 
Projekt Jugendmedienschutz 

 
Das Projekt mit dem Landeskoordinator für den Jugendmedienschutz vertritt 
in Hessen die Belange von Schule im Bereich des Jugendmedienschutzes. 
Dies beinhaltet auch die Themen Extremismus und Radikalisierung. 

 
 Hyperlinks gegen Rechts 

 
- Hyperlinks gegen Rechts ist ein antirassistisches, antifaschistisches 

Informationsportal von Jugendlichen für Jugendliche. 
 

 Jugend und Sozialamt der Stadt Frankfurt Main, Präventiver Jugendschutz 

 
Der präventive Jugendschutz bietet über den allgemeinen Jugendschutz 
hinaus vieles im Bereich des Jugendmedienschutzes. Angeboten werden 
Fortbildungen für Multiplikatoren der Sozial- und Bildungsarbeit zu 
Gefährdungen und Handlungsansätzen. Er bietet Elternabende in Schule und 
Einrichtungen der Jugendhilfe rund um den Jugendschutz. Interessierte 
können sich jederzeit unter 069/212-73010 oder jugendschutz@stadt-
frankfurt.de beraten lassen. 

 

 Jugendschutz.net 

 
Extremisten nutzen das Social Web, um menschenverachtende Ideen zu 
verbreiten. Subtile demokratiefeindliche und rassistische Beiträge finden 

http://www.bs-anne-frank.de/
http://jugendmedienschutz.bildung.hessen.de/
http://jugendmedienschutz.bildung.hessen.de/
http://h-g-r.eu/index.php/de/
http://www.frankfurt.de/sixcms/detail.php?id=703665&_ffmpar%5b_id_inhalt%5d=6266426
http://www.jugendschutz.net/politischer-extremismus/
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sich dabei ebenso wie Aufrufe zu Hass und Gewalt. Während unzulässige 
Inhalte auf vielen Plattformen schnell gelöscht werden, erfordert 
unterschwellige Propaganda von Rechtsextremen und Islamisten präventive 
Maßnahmen. Hierbei ist auch die Entwicklung von pädagogischen Konzepten 
wichtig, um kritische Auseinandersetzung und Zivilcourage im Netz zu 
fördern. 

 

 Hessische Medienzentren 
 
Die hessischen Medienzentren unterstützen LehrerInnen und pädagogische 
Fachkräfte mit Medienbildungsangeboten – bei uns erhalten Sie 
Unterstützung zu allen möglichen Themen und Schwerpunkten (Filme, 
didaktisches Material, technische Unterstützung bei medienpädagogischen 
Projekten, Fortbildungsangebote sowie medienpädagogische Beratung), 
auch wenn Sie zu den Themen Extremismus, Fundamentalismus und 
Radikalisierung arbeiten möchten. 
 

 Netz gegen Nazis 

- Was kann ich tun, wenn plötzlich Nazis in "meinem" Internetforum 
auftreten? 

- Was mache ich, wenn in meinem Jugendclub Neonazi-Musik auftaucht? 
- Was tun, wenn der Nachbar ein bekennender Rechtsextremer ist?  
- In meiner Stadt haben Neonazis einen Aufmarsch angemeldet. Was kann 

ich tun? 

 Netzwerk gegen Gewalt 
 

ist eine gemeinsame Initiative der Hessischen Landesregierung zur 
Gewaltprävention mit der Hauptzielgruppe Kinder, Jugendliche und 
Heranwachsende. Das Netzwerk soll dazu beitragen staatliche und nicht 
staatliche Gewaltpräventionsaktivitäten in Hessen sowie deren Akteure zu 
fördern und zu vernetzen. Ziel ist es, die Vernetzung zu verstärken und die 
Aktivitäten zur Gewaltprävention von Schulen, Jugendhilfe, Polizei und 
anderen Initiativen auf regionaler Ebene zu koordinieren. Deshalb  wurden 
hessenweit in allen Polizeipräsidien Regionale Geschäftsstellen Netzwerk 
gegen Gewalt eingerichtet. 
 

 Online Beratung gegen Rechtsextremismus 
 

Wir unterstützen alle Ratsuchenden, die sich aufgrund 
rechtsextremistischer, rassistischer oder anderer menschenfeindlicher 
Erscheinungen in ihrem Lebensumfeld beeinträchtigt fühlen. Gern vernetzen 
wir auch Menschen, die sich für eine Gesellschaft in Vielfalt engagieren 
möchten (auch Beratungsstellen, Literatur und Ratgeber für Eltern, 
Leitfäden für Pädagogen). 
 

http://medienzentren.bildung.hessen.de/
http://medienzentren.bildung.hessen.de/
http://www.netz-gegen-nazis.de/wissen/was-machen-wir
https://www.polizei.hessen.de/icc/internetzentral/nav/24c/24c70ee1-825a-f6f8-6373-a91bbcb63046&uCon=90c07d11-2643-421d-ede7-92109241c242&uTem=bff71055-bb1d-50f1-2860-72700266cb59.htm
http://www.online-beratung-gegen-rechtsextremismus.de/startseite.html
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 Ufuq 

 
Ufuq.de bemüht sich um Alternativen zu den aufgeregten Debatten um 
Parallelgesellschaften, „Dschihadreisende“ oder eine vermeintliche 
Islamisierung Deutschlands. An der Schnittstelle von politischer Bildung, 
Pädagogik und Wissenschaft arbeiten wir zu den Themen Islam, 
Islamfeindlichkeit und Islamismus. 
 

 Pädagogisches Zentrum  
des Fritz Bauer Instituts und  
des Jüdischen Museums Frankfurt 
 

Das Pädagogische Zentrum des Fritz Bauer Instituts und des Jüdischen 
Museums Frankfurt verbindet zwei Themenfelder: jüdische Geschichte und 
Gegenwart sowie Geschichte und Nachgeschichte des Holocaust. Sein 
zentrales Anliegen ist es, Juden und jüdisches Leben nicht ausschließlich 
unter dem Gesichtspunkt der Verfolgung und des Antisemitismus zu 
betrachten. Ein gemeinsames pädagogisches Zentrum für jüdische 
Geschichte und Gegenwart auf der einen und Geschichte und 
Nachgeschichte des Holocaust auf der anderen Seite bietet die Chance, 
folgende Themen differenziert zu bearbeiten:  
- Deutsch-jüdische Geschichte im europäischen Kontext 
- Jüdische Gegenwart 
- Antisemitismus und Rassismus 
- Holocaust 

 Umgang mit radikalisierten Jugendlichen – Vielfalt bewegt Frankfurt 

Informationen - Hilfestellungen - Kontakte 

Flyer des Amts für multikulturelle Angelegenheiten mit wichtigen 
Informationen, Hilfestellungen und Kontakten zum Thema Radikalisierung.  

 

 Violence Prevention Network 
 
Die Arbeit von Violence Prevention Network zielt darauf ab, 
Radikalisierungen möglichst früh zu erkennen und unterschiedlich 
fortgeschrittene Grade von Radikalisierung einzuordnen und mit geeigneten 
(präventiven) Maßnahmen Radikalisierungsprozesse umzukehren sowie einen 
Deradikalisierungsprozess einzuleiten. 

 
 

 

http://www.ufuq.de/verein/uber-uns/verein/
http://www.fritz-bauer-institut.de/pz-ffm.html
http://www.vielfalt-bewegt-frankfurt.de/de/dokumente/umgang-mit-radikalisierten-jugendlichen
http://www.violence-prevention-network.de/de/

